
Wangenrieder Finanzen in Wanger Hand 
In der Führung der Finanzverwal-
tung Wangenried ist per Mitte 
2021 eine Vakanz entstanden. Die 
Übertragung an die Gemeinde 
Wangen a/A wurde durch den Ge-
meinderat Wangenried favorisiert 

– und anlässlich der Gemeindeversammlung 
vom 25. August bestätigt. Somit wird die seit 
der Vakanz bereits interimistisch geführte Fi-
nanzverwaltung nun offiziell durch die Mitar-
beitenden der Gemeinde Wangen a/A geführt.

Referendum Einführung Schulsozialarbeit
Anlässlich seiner Sitzung vom 7. Juni hat der 
Gemeinderat, unter Vorbehalt des Referen-
dums, einen Kredit über Fr. 156 000.- für eine 

dreijährige Versuchsphase zur Einführung der 
Schulsozialarbeit beschlossen. Gegen diesen 
Beschluss hat die SVP Wangen das Referendum 
eingereicht. Der Gemeinderat hat beschlossen, 
das Geschäft für die Gemeindeversammlung 
vom 29. November zu traktandieren. 

Das Fahrverbot am Aareuferweg ist weg
Der Gemeinderat hat am 17. Juni ein Fahr-
verbot für Fahrräder und Motorfahrräder am 
Aareuferweg, zwischen Hofureschache und 
Salzhaus publiziert. Gegen diesen Beschluss 
sind mehrere Eingaben und eine Beschwerde 
eingereicht worden. Der Gemeinderat hat da-
her beschlossen, anstatt auf Verbote auf Hin-
weise für ein «Miteinander» bzw. ein «Neben-
einander» zu setzen.

Nach jahrelanger Planung ist im Juli mit dem 
Spatenstich der Startschuss für die Moderni-
sierung des Waffenplatzes Wangen a/A-Wied-
lisbach gefallen. Die heutige Rettungskaserne 
stammt aus dem Jahr 1973 und müsste für 
teures Geld saniert werden. Ende 2018 hat 
das eidgenössische Parlament einen Verpflich-
tungskredit von 89 Millionen Franken gespro-
chen. Die neue Kaserne (Bild links Nordan-
sicht, Bild rechts Ansicht von Süden) mit einer 

Länge von 126 Metern und einer Breite von 39 
Metern bietet 600 Rekruten, 160 Unteroffizie-
ren und 60 Offizieren einen Lebensraum mit 
einer modernen Infrastruktur. Im Speisesaal 
können 500 Personen gleichzeitig verpflegt 
werden und in der Küche werden dereinst bis 
zu 1200 Portionen pro Mahlzeit zubereitet. 
Die Soldaten schlafen in 12er-Zimmern und 
das ganze Gebäude kann in fünf Module auf-
geteilt werden.  
Bei der Zufahrt zum Waffenplatz gibt es ein 
Gebäude mit Wachtlokal, Büros für rund 50 
Mitarbeitende und das Medizinische Zen-
trum der Region (WAM-Gebäude). Im Medizi-
nischen Zentrum können bei Bedarf bis zu 100 
Patienten stationiert werden. Dabei werden 

auch andere Rekrutenschulen und vor allem 
Einheiten im Wiederholungskurs auf dieser 
Infrastruktur basieren. Die Stromversorgung 
aller Gebäude erfolgt über eine Photovoltaik-
anlage. Zudem werden die Gebäude an den 
Fernwärmeverbund angeschlossen. 
Die Fertigstellung der Bauten erfolgt etappen-
weise und wird 2025 mit dem Rückbau der 
alten Kaserne und dem Bau der neuen Mehr-
zweckhalle abgeschlossen sein. 
Das Stationierungskonzept der Armee sieht 
vor, dass in Zukunft in der neuen Kaserne die 
Rettungsschule 75 und eine Transportkom-
panie ihre Basis haben werden, während die 
Gemeindekaserne durch die Logistikbereit-
schaftskompanie 104 belegt werden soll.
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Final-Event als gelungene Premiere

Das hat es noch nie gegeben! Erstmals ist 
der Mizuno-Städtlilauf mit einem Finalevent 
über die Bühne gegangen. Zuvor konnten 
sich alle Läuferinnen und Läufer während 
zwei Wochen im Self-Timing messen, wobei 
die schnellsten 10 aus der Kurz- sowie der 
Langstrecke das Ticket für den Finalevent 
vom 18. Juni lösten. Bei der kleinen aber fei-
nen Schlussveranstaltung mit Start und Ziel 
in unmittelbarer Nähe der Aarebar trumpf-
ten schliesslich zwei gross auf: Nicole Egger 
(im Bild, oben) und Martin Zürcher. Egger 
setzte sich auf der Kurzstrecke überlegen 
vor ihren Konkurrentinnen durch, Zürcher 
wiederum dominierte auf der Langstrecke 
und zeigte eindrücklich, weshalb er schon 
im Self-Timing mit Abstand der Schnellste 
gewesen war. 
Die Veranstalter überlegen sich, die Form 
des Self-Timings auch im nächsten Jahr wie-
der anzubieten  – eventuell als Ergänzung. 
Denn erste Priorität hat ganz klar ein Anlass 
«wie in früheren Zeiten»: Am 17. Juni 2022 
sollen wieder alle Athletinnen und Athleten 
an einem Abend zum Mizuno-Städtlilauf 
starten können. 

Spiel und Spass auf dem Spielplatz
Am Samstag, 4. September, organisierte der 
Gemeinnützige Verein Wangen das Spiel-
platzfest. Die Kinder durften ihre Gesichter 
bemalen lassen, ihr Lieblingsmotiv mit 
Glitzer tätowieren oder auch Strähnchen ins 
Haar machen lassen. Überrascht wurden die 
Kinder mit einer musikalischen Attraktion 
von den Bag-Pipers sowie zwei Schülern aus 
der Musikschule in Wangen. Der Gesamter-
lös wird für neue Spielgeräte eingesetzt. 

Das war eine verregnete Aarebar-Saison
Es war eine sehr durchzogene Saison für die 
Aarebar. Nach 3 Wochen Dauerregen ging 
es am 27. Mai zwar mit blauem Himmel los, 
doch dann änderte sich der Wettercharak-
ter ziemlich rasch. An insgesamt 36  von 90 
Tagen musste die Aarebar deshalb geschlos-
sen bleiben. Das Team kann dennoch auf 
eine aufregende Saison zurückblicken und 
freut sich bereits auf die Saison 2022 – mit 
hoffentlich etwas mehr Sonnenschein.
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In eigener 
Sache
Strassenspektakel war ein toller Erfolg
Mit etwas Verspätung konnte am 15. 
August das 2. Strassenspektakel durch-
geführt werden. Das Motto «Wir werden 
Sie verzaubern» ist voll aufgegangen. Die 
Künstler boten den Besuchern einen ein-
maligen Sonntag mit viel toller Musik, mit 
Pantomimen und akrobatischen Seilak-
teuren, Zauberern oder Feuer-Akrobaten.  
Für die Kinder gab es Glitzer-Tattoos, Sei-
fenblasen, Kasperlitheater und viel Spass. 
Wir sagen «Danke» all jenen, die zum 
Erfolg beigetragen haben und freuen uns 
bereits  auf das 3. Strassenspektakel am 
14. August 2022.
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Eine neue Eine neue 
Kaserne Kaserne 
entstehtentsteht

Nach beinahe 50 Jahren hat die Rettungska-
serne in Wangen an der Aare ihren Dienst 
quittiert. 2025 soll das neue Gebäude mit 
einer Länge von 126 Metern eingeweiht und 
die alte Kaserne vollständig rückgebaut sein. 



OKTOBER
9./10 Historischer Markt
In historischen Gewändern gekleidet verleihen die Marktfahrer 
dem Historischen Herbstmarkt in Wangen ein unvergleichliches 
Flair. Je nach epidemiologischer Lage werden auch in diesem Jahr 
wieder Unterhaltung und Musik geboten. 

17. Museumsausstellung
Im neu gestalteten Parterre des Kornhauses erwartet Sie eine 
Auswahl der schönsten, geheimnisvollsten und wichtigsten 
Objekte aus der 115-jährigen Sammlung des Museums Kornhaus 
Wiedlisbach. Von 14 bis 17 Uhr. Weitere Termine unter www.
wiedlisbach.ch.

23. Theaterkabarett
«Sitzläder» ist das jüngste Stück mit den kultigen Senioren Ruedi 
und Heinz. Die alten Freunde hauen ab aus dem Altersheim und 
steigen ein in ihre längst geschlossene Stammbeiz. Doch wo 
sie sich Gemütlichkeit erhoffen, überrascht sie das volle Leben. 
Strohmann-Kauz erzählen eine Geschichte über Erinnerungen 
und Leidenschaft, entlebte Dorfkerne und Innenstädte, über 
junge Nostalgie, echte Freundschaft und alte Kampfbereitschaft. 
Beginn ist um 20 Uhr im Kellertheater im SoHo-Club in Wangen. 

24. Erntedank-Gottesdienst
Im Mehrzweckgebäude in Walliswil bei Wangen findet der Ernte-
dank-Gottesdienst unter 
der Leitung von Pfarrerin 
Pamela Wyss statt. Be-
ginn ist um 10 Uhr. 

31. Hallen-
flohmarkt
In der Mehrzweckhalle in 
Walliswil bei Wangen fin-
det der «Hallenflohmi» 
statt. Auf Vorreservation 
kann ein Stand am Kin-
derflohmarkt reserviert 
werden. Weitere Infor-
mationen siehe Inserat. 

NOVEMBER
2. Alphornbau
Es wartet eine Vorführung zum Thema Alphornbau sowie eine 

musikalische Umrahmung mit dem Alphorn-Trio Silberhorn auf alle 
Senioren im Rentenalter. Taxidienst möglich unter 079 702 81 73. 
Ab 14 Uhr bei der Froburg in Wiedlisbach.   
 

13. Kerzenziehen
Zur Einstimmung auf die Weihnachtszeit organisiert die Sozialkom-
mission Wiedlisbach ein Bienenwachs-Kerzenziehen. Jedes Kind 
darf gratis eine Kerze ziehen. Das Kerzenziehen findet draussen, 
an einem vor Regen geschütztem Ort, zwischen 14 und 17 Uhr bei 
der Liegenschaft Schlumberger am Geissgraben 16 statt.   

 

19. Acappella und Schauspiel
In Hohenstein spielen Zapzarap acht Figuren, drei Geschichten 
und kommen zu einem Schluss. Dabei geht es inhaltlich immer 
wieder um den Satz: So war es, so ist es, so wird es bleiben. Dass 
dem nicht so ist, beweisen die zwei Künstler und die Künstlerin 
von Zapzarap. Hohenstein erinnert uns humorvoll daran, dass 
nicht die Grenzmauern unserer Welt, sondern die Mauern unserer 
Gewohnheit am schwierigsten zu überwinden sind. Und dass die 
Zustände der kleinen Menschen, wie die Geschichten der grossen 
Welt, sich stetig verändern. Vorstellungsbeginn ist um 20.15 im 
Kellertheater SoHo-Club in Wangen.  	       www.zapzarap.ch

27. Weihnachtsmarkt
Im Städtli und Hinterstädtli in Wiedlisbach laden Marktstände mit 
tollen Geschenkideen und Weihnachtsdekoration zum Verweilen. 
Dazu gibt es das Kinderkarussell, den Samichlaus, musikalische 
Unterhaltung sowie diverse Stübli der Ortsvereine. Von 10 bis 20 
Uhr.  

28. Lädele am 1. Advent
Wangenpark, der Handels- und Gewerbeverein Wangen und 
Umgebung, organisiert auch in diesem Jahr das «Lädele am  
1. Advent». Es wartet ein toller Familientag mit vielen Aktionen 
und Attraktionen der Aussteller und Detaillisten. Um 17.30 
kommt der Samichlaus ins Städtchen. 

29. Gemeindeversammlungen
Im Mehrzweckgebäude in Walliswil bei Wangen findet die  
Gemeindeversammlung statt. Gleichentags findet übrigens  
auch die Gemeindeversammlung im Salzhaus in Wangen statt. 

Veranstaltungen*
     * Bitte konsultieren Sie die Gemeinde-Homepage, ob die Veranstaltung durchgeführt werden kann. 

Wussten Sie?
Vor knapp zwei Jahren haben die Stimmberech-
tigten an der Gemeindeversammlung beschlos-
sen, das Bütschlihaus solle als Kulturobjekt im 
Eigentum der Gemeinde verbleiben. Im Ver-
laufe der Verhandlungen und nach Beratungen 
im Vorstand des Museumsvereins ist der Vor-
stand des Museumsvereins zur Überzeugung 
gelangt, dass der Museumsverein den Betrieb 
des Bütschlihauses nicht wie angedacht stem-
men könne. Mit dem Ehepaar Anna und Peter 
Baumgartner, Eigentümer der angebauten 
Liegenschaft «ABC-Druckerei», konnten unter 
Mithilfe des Vorstandes des Museumsvereins 
Interessenten für das Bütschlihaus gefunden 
werden, welche das Haus übernehmen, Woh-
nungen einbauen und das angrenzende Atelier 
mit Kellerräumen als Kulturraum instand stellen 
wollen. Die Kulturräume sollen der Gemeinde 
längerfristig vermietet werden. Ausserhalb der 
kulturellen Belegung und des Belegungsplanes 
steht der Raum der Gemeinde und den Ortsver-
einen beispielsweise für Sitzungen im Rahmen 
der Gemeindemiete gratis zur Verfügung. Wei-
ter sollen die Räume auch für kleinere Anlässe 
durch die Eigentümer vermietet werden.

Samariterverein Aare-Jurasüdfuss
Die für den Sanitätsdienst eingesetzten 
Samariter/innen erfüllen die vom Schwei-
zerischen Samariterbund vorgegebenen 
Mindestqualifikationen. Diese umfassen zum 
Beispiel den Besuch eines Nothilfekurses, 
den jährlichen Refresher Reanimationskurs 
BLS/AED sowie den Besuch des Grundlagen-
Sanitätsdienstkurses. Sie verfügen über eine 
fundierte Erfahrung bei der Behandlung 
von grösseren und kleineren Verletzungen 
ebenso wie bei medizinischen Notfällen. 
Wir verfügen über ein grosses Equipment, 
welches wir gerne bereitstellen. Die Anzahl 
der eingesetzten Samariter/innen richtet 
sich nach Art und Grösse der Veranstaltung. 
Ob fix auf dem Hauptposten, zu Fuss oder 
auf dem Velo – gerne gewährleisten wir eine 
solide Erste Hilfe Versorgung an Ihrem Event. 

Fitte Herren treffen sich mittwochs
In der kälteren Jahreszeit trifft sich die polysportive Gruppe 
von Herren wöchentlich zum Sporttreiben. In den wärmeren 
Monaten auf dem Bike unterwegs, stehen ab sofort poly-
sportive Aktivitäten in der Turnhalle in Walliswil bei Wangen 
auf dem Programm. Ansprechpartner ist Bruno Läderach un-
ter 079 354 17 51 oder via brunolaederach@bluewin.ch. 


